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Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Königsbrücker Straße 14

Neustadt * 764/2; 2446/6

»Putzi-Villa«Bauwerksname

Wohnhaus mit Vorgarten; sog. Putzi-Villa spätklassizistisch, nach 1917 in Verbindung mit Leo-Werken, 
baugeschichtlich, stadtentwicklungsgeschichtlich, wirtschafts- und firmengeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Wohnhaus entstand zwischen 1833 und 1840 als Teil der klassizistischen Stadterweiterung Dresdens 
nach Schleifung der Festungsanlagen. Es wurde von Adeligen, Militärangehörigen, Privatiers und höheren 
Beamten bewohnt und nach 1917 in die Leo-Werke integriert. Das Unternehmen von Ottomar Heinsius von 
Mayenburg fertigte auf dem Produktionsareal hinter den Putzi-Villen (Nr. 12, 14, 16) Mundhygiene-Artikel 
wie die damals weltbekannte Tubenzahnpasta »Chlorodont«. Seit den 1960er Jahren wird hinter dem 
Wohnhaus die namensgebende Kinderzahnpasta »Putzi« produziert.
Das frei stehende, zweigeschossige, verputzte Gebäude mit Walmdach und Sandsteineinfassungen sowie 
Gurt- und Dachgesims zeigt sich klassizistisch zurückhaltend und besitzt seitlich und rückliegend jüngere 
Anbauten.
Das Wohnhaus ist bau- und stadtentwicklungsgeschichtlich bedeutend als Zeugnis der Bauordnung von 
1828 in der Dresdner Neustadt. Es befindet sich damit zeitlich und örtlich zwischen der älteren dichten 
Bebauung des Barockviertels und der gründerzeitlichen der Antonstadt. Wirtschaftsgeschichtlich steht es für 
die florierende Dresdner Mundhygiene-Industrie, die Marken von Chlorodont, Odol und Putzi hervorbrachte.
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zwischen 1833 und 1840 (Wohnhaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

DF 430 652

1993

Weimer, Michael

Wohnhaus mit VorgartenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09307669 A

2025

Dreßler, Josephine

Wohnhaus mit VorgartenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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